
Dıe ausgezeichnete Arbeit bringt uns erneut ZuU Bewußtsein WIC ankbar
WIL Schlesier dafür SC1II dürfen daß Ehrhardt ein verhinderter Kirchenhistoriker
Frankens war!

Leichenpredigten Sammlung Besıtz der „Christıian W eıise Bibliothek“
Zittau/Sachsen Bearbeiter Friedrich Schneider Hrsg Korb sches

Sippenarchiv Regensburg 1960 der „Fundgrube 1116 amm-
lung genealogischen Mater1als)

Mit der Herausgabe des Zıittauer Katalogs hat das rührige Korb sche S1ıppen-
archıv 1NEe NEUC Sammlung bisher nıcht katalogisierter Leichenpredigten für
die Forschung nutzbar gemacht Wenn uch dem 1356 Nummern zählenden
Verzeichnis naturgemäß die Personalschriften auf sächsische Standespersonen
überwiegen ISt InNnan doch VO  - der Fülle schlesischer Namen überrascht die
unNns Zıttau begegnen Von den vorkommenden Pfarrerfamilien gebe iıch
nachstehende Liste

Christian Adolph Pastor Friedersdorf Queı1s (T
196 Marıana Engelmann geb Ebersbach Pfarrfrau VO: Probsthain (7
226 Johann Heıinrich Eßig, Nieder-Seifersdorf bei Niesky (T
D Dorothea Florian W ıtwe des V alentin Florian Ober Pritschen

Zur Erganzung S$ie W afr 1Ne geborene Kaurhase 1573 Frau-
stadt geboren V ater Simon Büurger un:! Bäcker ihr Todestag 1ST der
21 1612 Pr VO  3 Valerius Herberger (Traurbinden eıl Nr

549 ff)
419 Johanna Christiana Frentzel geb Haußdorf Ehefrau des ıchael

Kollm (T
448 Andreas Hempel Pfarrer Steinau (t
531 Christian Hüttel Pfarrer OUOss1g bei Lüben (T
624 Johann Caspar Krantz Bärsdorf-Trach (T
661 Gottfried Christian VO Lanckisch Schwerta f}
673 Gottlob Lange Dıiıakonus Marklissa Sr
7.5:2 Ursula Dorothea Mauer W ıtwe des Chrıistoph Redlich Horka

(T
896 ecorg Petzold Pfarrer Kriegheide (1
08 Hedwig Pıtiscus Ehefrau des Pastors icheas eißner Driebitz be1i

Fraustadt (vgl uch Herberger Traurbinden eıl 1614
520 {

011 Joachım Pıtschmann, Schwerta, (T
1055 Anna Rosina Schneider, Ehefrau des Christian dam König Ger.-

lachsheim bei Lauban (T
1151 Marıana Sıbeth Ehefrau des Gottfried Hensel Röchlitz 71669)
1245 Davıd Vechner Pastor DILM Görlitz (T
12308 Johann Matthäus 1eßner Radmeritz (t
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Aus Adelsfamilien teffen WIr Heıinrich Gottlob V, Debschütz auf Armen-
tuh (T Erdmuth Elisabeth VO.  3 Klüx in Alt Strunz (T Barbara
W Kottwitz auf Zedlitz be1 Fraustadt (T Caspar VO:  . Nostitz auf Drie-
bitz (7 Heinrich VON Reichenbach auf Sıebeneichen (T Lukretia
Gräfin Schlick verh mit Heıinrich VO:  - Reichenbach in Welkersdorf (T
Anna Helena VON Schweinitz, verh. Hans S1igmund VO  - Festenberg SCH.Packisch, 1671 1n VWıiıesenthal be1i n Agnes VonNn Zedlitz, verh Joachim
VO!]  - Spiller 1659 1N Matzdorf (bei Lähn)
Von bürgerlichen Famıilien Nn ich Susanna Bartsch, V alentin Franke,
Landschreiber in Frankenstein (7 iıchael Danner, Handelsmann 1in
Liebenthal (7 Heıinrich Fierling, Arzt in Glogau (T arl Förster,
Büurgermeister 1n Görlitz (T Johann Gaunersdörfer, Bürgermeister in
Fraustadt Joachım Günther, Bürgermeister 1n Liegnitz (T
Georg Hoffmann SCH. Scholtz, Handelsmann 1n Hırschberg (3 Johann
Preußner, Amtmann in Klitschdorf (1 Martha Scholtze verh ChristophSchaffstein, Handelsmann 1in Hirschberg (T Gottlob Christian Lank-
kisch, Dr. med 1n Hirschberg (T
Bei Nr (v Artzatt) MUu: Groß Schottgau heißen. Nr 1219 Tobias T hi-
lisch VO:  3 Eichberg ist ET 1623 1n Hırschberg getauft, daß das Geburts-
datum (10 stimmt und das Fragezeichen hinter dem Geburtsort
streichen ist.

Der Anteıl des evangelıschen Schlesien der
Weltmission. Das Evangelische Schlesien, hrsg. VO:  3 Dr. Dr Gerhard
Hultsch, and Verlag „Unser Weg“ Ulm/Donau 1962, 214 Seiten.

Das uch ist das Vermächtnis des ehrwürdigen Verfassers die schlesische
Kırche. Im Jahrbuch 1962 hat der 90jährige seinen bewegten Lebenswegschildert; bald darauf, 21 August 1962, ist in Klein Biıesnitz bei Görlitz
heimgegangen. Als langjähriger Vorsitzender des Provinzialvereins für die
Berliner Mission schon 1n seiner ersten schlesischen Pfarrstelle TIriebusch WAar

1907 ZU) Provinzialmissionssekretär ernannt worden hat chultze, der
über ein halbes Jahrhundert schlesischer Missionsgeschichte miterlebte und die
Gabe, geschichtliche Zusammenhänge anzıehend darzustellen, 1N hohem Maßße
besaß, ein VON großer Sachkenntnis und liebevoller Hıngabe den Gegenstandzeugendes Werk geschaffen, das INnan über das glänzend bearbeitete Ihema
hinaus als hervorragenden Beitrag Zur Geschichte der evangelischen Kıirche
Schlesiens 1M un: Jahrhundert werten MUuU.

In weli großen Abschnitten wird, übersichtlich und straff gegliedert, die Fülle
des Stoffes ausgebreitet. Wır erleben 1im ersten, kleineren eil „Werden und
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